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Vor hundert,mdfünfzig Jahren
Eine Erinnerung an König Friedrich Wilhelm I

von Preußen
Am 28 Oktober dieses Jahres sind anderthalb Jahr

hunderte verflossen seit im Schlosse zuKöpenick das Kriegs
gericht zusammentrat das aus Besehl König Friedrich Wil
helm I über seinen Sohn Friedrich den entlansenen Fritz
und die Lieutenants Katte und Keith aburtheilen sollte
Es handelte sich um den bekannten Fluchtversuch Friedrichs
Der Groll des Vaters gegen den Sohn von der dresdener
Reise sich herdatirend war durch die Neigung Friedrichs zu
wissenschaftlichen und künstlerischen Beschäftigungen sowie
dadurch daß er mehr ausgab als einnahm fortwährend
genährt worden Als nun Friedrich sogar gegen den Wil
len des Königs sich mit der Prinzessin Amalie von Eng
land verheirathm zu wollen erklärte kam es zu äußerst
heftigen Szenen Wiederholt hatte der Sohn thätliche
Mißhandlungen zu erleiden und zwar nicht nur unter vier
Augen Friedrich beschließt daher nach England zu ent
fliehen Auf einer Reise nach Süddeutschland die er im
Sommer 1730 als Begleiter seines Vaters unternimmt
soll in der Nähe von Wimpsen die Flucht bewerk
stelligt werden Sie mißlingt Keith in Wesel in Garni
son wird noch rechtzeitig durch ein Handbillet Friedrichs
gewarnt und entkommt Katte wird gefangen Die folgen
den leidenschaftlichen Explosionen des väterlichen Zorns sind
bekannt genug Am 28 Oktober desselben Jahres erfolgt
in Köpenick der Zusammentritt des vom Könige eingesetzten
Kriegsgericht

Zum Vorsitzenden desselben war Generallieutnant
Achatz v d Schulenburg ernannt worden Dessen schon
vor der Sitzung niedergelegtes Separatvotum läßt bereits
die Grundzüge der nachherigen Beschlußfassungen erkennen
Er sagt unter Anderen Was den Eron Printzen betrifft

daß desselben jetzige Sache nach ihren Umständen
von einem Kriegs Recht nicht gesprochen werden könne
Soviel den Hans Herrmann Katten anlanget muß ich den
jenigen votis beystimmen es sind die süns schon am
27 Oktober von den fünf Gruppen der drei Generalmajors
drei Obersten drei Oberstlieutenants drei Majors und drei
Hauptleute abgegebenen Separaturtheile gemeint welche
ewigen Vestungs Arrest erkannt haben Der desertirte
Kait aber nach Kriegs Manier zu citiren und wann er
nicht erscheinet der Degen zu zerbrechen und sein Bildniß
an Galgen zu hangen sei

Außer den militairischen Mitgliedern des im histori
schen Saale des Schlosses sich versammelnden Kriegs
gerichts wohnte demselben auch der Generalauditeur der
Armee Milius bei Das von ihnen beschlossene und abge
faßte Urtheil ein ziemlich umfangreiches Opus sagtß mit
Bezug auf den Kronprinzen wörtlich So finden wir zwar
nicht allein vor uns selbst aus denen Acten sondern auch
aus des Cron Printzen zu unterschiedenen Mahlen und
in sonderheit toi 276 des zweiten Volnminis derer in
dieser Sache ergangenen Acten und protocollem bestehenden

Bekenntniß und demüthigem Erkenntniß gegen S K M
daß Er unrecht gethan und dieselbe belehdiget aber auch
nunmehr mit der allerdemüthigsten Submission gegen S
K M geheiligte Persohn durch erwähnte uä s, zts besche
hene Declaration und Abbitte solche Beleydigung in den
Arrest sehr bereuet und S K M als Königs und Vaters
Beahndung und Willen sich in allen ergiebt auch da Er
als junger Printz Anfangs sich übereylet und nachher von
bösen Menschen durch ihren Beyfall gegebenen Rathschlägen
und Versicherung ihrer Hülffe und Mitflucht in solchen
ässsßiu unterhalten worden dieses seines begangenen Un
rechts Vergebung und Gnade bittet Uebrigens die von
den Cron Printz intendirte aber nicht exequirte Flucht und
was S K M Dero Cron Printzen wegen bisherigen Un
gehorsams und sonst insbesondere vorhalten laßen als eine
Staats und uiuilisu Sache anzusehen so hauptsächlich
eines großen Königs Zucht und 0tösts t über Seinen Sohn
betrifft und welche einzusehen und zu beurtheilen ein Kriegs
Gericht sich nicht erkühnen darfs Als finden wir uns zu
schwach und unvermögend darüber ein vsoisuiu oder
Lsutku abzufaßen und müßen wir vielmehr alles S K
M höchsten und väterlichen Gnade überlaßen
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LlsusiÄ uäitsur liisutöuÄiit
Das Resumö über das den Katte anlangende Urtheil

lautet Da übrigens was des Cron Printzen vorgenom
mene Flucht anlanget der Jnqnisit es ist K gemeint
nicht nur wie oberwehnet davon völlige Wissenschaft ge

habt aber verschwiegen sondern auch selbst dabey Anschläge
gegeben und zur Mxg rs tioQ durch Annehmung der Sachen
Verfertigung des Kleydes und sonst wie aus obigen Um
ständen erhellet behülflich gewesen ja selbst geglaubet daß
er den Cron Printzen dadurch daß er ihm Hoffnung ge
macht er Juquisit werde Uhrlaub zur Werbung bekommen
also unter diesen xiÄtsxt das vssssiu mit den Cron
Printzen ausführen können denselben in solchen Vorsatz ge
stärket und sich aus allerley Arth zur Ausführung der vor
gehabten Flucht, auch so gar durch eine Reyse durch Engel
land wollen gebrauchen lassen Mithinn darinnen der vor

nehmste Vertraute des Cron Printzen gewesen und zugleich
gewust daß der Cron Printz den Lieutenant von Xait in
solche Sache mitgezogen und derselbe mitgehen wollen aber
auch dieses verschwiegen und bei solcher euelm uuA der
Sache geblieben da ihm sogar von dem Dähnischen Luvoxs
Osusra, von iLvsuokr VerHaltungen des auf ImMsitsn
fallenden Verdachts geschehen und also hieraus nichts an
ders zu schließen als daß es sein rechter ernster Vorsatz ge
wesen zu äkSörtiröll und mit den Cron Printz fortzugehen
Aus dieser Sache aber da sie nicht zu Stande gekommen
sondern durch Gottes Schickung und Gnade gehindert wor
den bereits S K M und Dero Königl Hauß und Lande
in Unruhe und Betrübniß gesetzet worden und wann es zu
Werck gekommen wäre noch andere 8vitsu daraus Hätten
entstehen können Und daher der Inquisit einer harten
Strasse werth ist

Jedoch aus deßsalls denen Rechten nach und zu S
K M Erbauung über ihn zu erwegen ist daß diese
Lutrsxriss zu keinem wirkl Mset gekommen viele Jugend

rHööts mit nntergelanfsen eine herzliche Reue von dem
InWisiteu welcher es auch sreywillig bekant hat bezeuget
und des Königs Gnade mit sehr beweglicher Vorstellung
gebethen wird Als wird luquisit Xatts dieses seines
Verbrechens wegen mit ewigen Vestungs rrsst billigst be
straftet

Der König war wie bekannt mit dem Urtheil nicht
zufrieden und bemerkt dazu daß das Kriegsgericht recht
sprechen und nicht mit dem Flederwisch darüber gehen
sollte Demzufolge ordnete er eine zweite Sitzung auf den
31 Oktober an Der Vorsitzende jedoch antwortete trotz
der Gefahr des Königs Ungnade aus sich zu ziehen frei
müthig daß es seine Gewissensüberzeugung sei was er nach
geleistetem Richter Eydt votiret daß er dabey verbleiben

müsse und solches zu ändern ohne Verletzung seines Ge
wißens nicht geschehen könne

Der König jedoch vernichtet das Urtheil des köpenicker
Kriegsgerichts verurtheilt Katten zum Tode und schreibt
hier an dieser Stelle die denkwürdigen Worte daß es besser
sei Katte sterbe als daß die Justiz aus der Welt käme
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Zum Untergang der Atalanta
London im Juni

Großbritannien herrscht zur See so lautet der stolze
Wahlspruch der Engländer Zuweilen werden jedoch die
stolzen Briten durch unangenehme Erfahrungen und Ereig
nisse aus diesem Dünkel aufgeweckt und dann kann das
ganze Land sich sagen es sei doch nicht gut bei jeder Ge
legenheit Steine aus die Nachbaren zu werfen und dieselben
wegen ihrer Unfähigkeit sowie Uutüchtigkeit zur See zu ver
spotten Ein derartiges Ereigniß welches den Stolz der
Engländer auf ihre Marine gar sehr zu dämpfen im Stande
sein sollte ist der Untergang des Schulschiffes utalanta
welches jetzt als gänzlich verloren aufgegeben wird Man
erinnert sich wohl daß die Atalanta ein zur Ablichtung
und Ausbildung von Matrosen bestimmtes Schiff war
welches mit mehr als dreihundert jungen Seeleuten an Bord
Ende Januar von Bermuda nach England absegelte und
von dem man seither nichts mehr gehört hat

Die Atalanta war ein Schwesterschiff der Eurydice
jenes Schiffes das vor fast zwei Jahren an der Küste der
Insel Wight umkippte und auch mit Mann und Maus
unterging Das Schicksal der Eurydice hätte die Be
hörden auf die Gebrechen der ähnlich gebauten Atalanta
aufmerksam machen sollen Allein nichts geschah und das
alte Schiff wurde mit vielen hundert jungen Seeleuten in
das weite Meer hinausgeschickt Wie und wann die Ata
lanta unterging weiß Niemand da keine Seele von dem
Schiffe gerettet ist Allein aus den Aussagen einiger Ma
trosen welche darauf gedient hatten und die wegen Krank
heit oder aus anderen Gründen vor der Heimreise der
Atalanta auf andere Schiffe versetzt worden waren erhellt

ganz klar was den Untergang des Schiffes wohl herbeige
führt haben mag Und auf diese Aussagen welche jetzt vor
der offiziellen Untersuchungskommission abgelegt werden be
ziehen sich meine obigen Bemerkungen bezüglich des übel
angebrachten Hochmuthes der Engländer sobald es sich um
maritime Angelegenheiten anderer Staaten insbesondere aber
Deutschlands handelt

Fünf Matrosen gaben bis jetzt ihre Aussagen ab Der
eine ein alter Matrose erklärt die Atalanta habe immer
ganz entsetzlich gestoßen und gerollt Die Wellen stürzten
stets über ihre Decks und bei dem geringsten Winde ken
terte das Schiff immer von einer Seite zur anderen daß
man kaum glaubte dasselbe werde sich wieder aufrichten
können Sowie eine stärkere Welle gegen das Schiff anschlug
kielte es über und es dauerte manches Mal fünf Minuten
bis es sich wieder aufrichten konnte Die Atalanta war
überdies zu schwer in den Masten und nicht fähig einen
Sturm auf dem Ozean auszuhalten Ein anderer Matrose
welcher seit seinem elften Jahre auf See gewesen war er
klärte in Uebereinstimmung mit den Aussagen des früheren
Seemanns er würde lieber auf einem kleinen Fischerboote
über den Ozean segeln als in der Atalanta Beim ge
ringsten Winde kenterte sie so daß man glaubte sie würde
sich niemals wieder aufrichten Und nach einem solchen

Lurch blieb das Schiff einige Zeit stets in der nämlichen
gefährlichen Positition so daß wenn eine zweite heftige
Welle dagegen anschlug der Untergang ein absolut nothwen
diger sein mußte Ein dritter Seemann sagte aus er ver
ließ das Schiff weil er sich aus demselben zu fahren fürch
tete Einmal rollte das Schiff so daß eine weitere Neigung
von nur zwei Graden dasselbe sicher umschlagen gemacht

hätte Die anderen Matrosen sagten ähnlich aus Und
einem solchen Schiffe traute man einige hundert junge See
len an I Wenn das in Deutschland geschehen wäre wie
hätte da ganz England aufgeschrien über die Unwissenheit
der Neulinge die auch zur See Gernegroß spielen wollen

Berl Tagebl

Todesfälle
Mit dem verstorbenen geheimen Ober Hos Bau

rath Strack scheidet aus der Zahl der berliner Architekten
einer der gefeiertsten dessen Name in der Geschichte der
Architektur der letzten vierzig Jahre stets mit Ehren genannt
werden wird Strack wurde geboren am 24 Juli 1805
zu Bückeburg Er absolvirte das Feldmesserexamen u d
kam dann in das Atelier Schinkel s 1834 machte er mit
Ed Meyerheim eine Studienreise in die Altmark als deren
Ausbeute die Architektonischen Denkmäler der Altmark
Brandenburg s mit Text von Kngler Berlin 1833 er
schien 1838 wurde er Baumeister und war nun bis 1843
als Lehrer der Architektur an der Artillerie und Inge
nieurschule seit 1839 als solcher an der Kunstakademie und
später in gleicher Eigenschaft an der Bauakademie zu Ber
lin thätig Studienreisen führten ihn mit Stüler nach
England und Frankreich mit Chr Ranch nach Dänemark
1845 wurde ihm die Oberleitung des Baues des Schlosses
Babelsberg bei Potsdam übertragen 1852 wurde er in
den Senat der Kunstakademie gewählt Im Winter 1853
bis 1854 begleitete er den Kronprinzen Friedrich Wilhelm
auf einer Reise durch Italien und Sicilien und baute für
denselben 1856 1858 das alte Palais König Friedrich
Wilhelms III in Berlin aus 1862 weilte er im Auftrag
der preußischen Regierung mehrere Monate in Athen wo
er das lange gesuchte Dionysostheater am Abhang der Akro

polis ausfand In den Jahren 1866 1876 erbaute er
die berliner Nationalgalerie gleichzeitig entstand sein Sie
gesdenkmal vor dem brandenbnrger Thor Als weitere
Bauten sind zu nennen die Petri und Andreaskirche die
Raczynski sche Gemäldegalerie die Villa Borsig s sämmtlich
in Berlin Schloß Frederiksborg bei Kopenhagen u a
Mit Strack scheidet wieder ein Mitglied aus dem Kreise
der Ritter des Ordens xour 1s iiwrits für Kunst und
Wissenschaft er war außerdem Ritter des rothen Adler
Ordens 2 Klasse mit Eichenlaub des königlichen Kronen
Ordens 2 Klasse des Maximilians Ordens für Wissen
schaft und Kunst des königlich griechischen Erlöser Ordens
des fürstlich lippeschen Hausordens 1 Klasse und des Med
schidie Ordens 4 Klasse Am 13 Mai 1875 feierte Strack
fein 50jähriges Dienstjubiläum und erhielt das Patent
eines Hof Architekten und den Charakter eines geh Raths
2 Klasse Er war Mitglied des königlichen Instituts bri
tischer Arch itekten wirkl Mitglied des Institut äs Kranes

äss Lsg ux rw der k k Akademie der Künste in
Wien Ehrenmitglied der Gesellschaft für Architektur in
Amsterdam des Instituts äi zoi i ösxouäsiiW g rod in Rom

und der Akademie zu Madrid M Z
Repertoire der Theater in Leipzig

Donnerstag den 17 Juni
Neues Theater Götterdämmerung
Altes Theater Das Versprechen hinter m Heerd

Die Versucherin Die schöne Galathea
Carola Theater Fidelio

Wetterbericht vom 15 Jnni 188
8 Uhr Morgens

Stationen
Barometer aus

0 Gr u d
Meeressp red
in Millimeter

Wittd Wetter

Tempera

tur in T
5 C

4 R
Aberdeen
Kopenhagen
Stockholm
Haparanda
St Petersburg
Moskau

769 1
761 0
770 8
772 9
773 2
766 1

N frisch
0 Mäßig
080, stark
8 leicht
0l 0 leicht

still

wolkig
bedeckt

wolkenlos
wolkenlos
wolkenlos
Regen

13,3
14 7
16,0
13,0
12,5
10 8

Cork
Brest
Helder

Sylt
Hamburg
Swinemünde
Neufahrwasser
Memel

769,3
765,8
758,6
753,8
758,1
758 0
761 1
763 2

5 mäßig
schwach

I V, leicht
0 0 schwach
N0 schwach
0, leicht
0 schwach
0 frisch

heiter
bedeckt

Regen
bedeckt

bedeckt

heitert
Regen
wolkenlos

13 3
12,2

12 6
14 7
15,2
21,6
17,2
20 4

Paris
Karlsruhe
Wiesbaden
Kassel
München
Leipzig
Berlin
Wien
Breslau

763 2
761,1
761,4
757 4
762 5
756,9
757,9
760,9
750 3

N, leicht
8 schwach
V still
V3V still

schwach

8V, schwach
0, schwach
still
8 leicht

halb bed
wolkig
halb bed
Regen
halb bed
Regen
bedeckt

halb bed
bedeckt

15,2
15,5
15,4
13 1
15,9
12,8
15 0
15 2
18 1

Seegang leicht Seegang leicht Gestern und Nachts
Regen 4 Nachmittags Gewitter und Regen Anhaltend Regen

Gestern Gewitter Nachmittags Regen
Anmerkung Die Stationen find in drei Gruppen geordnet

1 Nord Europa 2 Küstsnzone von Irland bis Ostpreußen 3 Mittel
Europa südlich dieser Küstenzone Innerhalb jeder Gruppe ist die
Reihenfolge von West nach Ost eingehalten

Uebersicht der Witterung
Während im Norden und Westen die Luftdruck Vertheilung

nur wenig verändert ist hat sich eine neue Depression über Nord
deutschland gebildet und verursacht daselbst Fortdauer des trüben
zu Niederschlägen theilweise auch zu Gewittern geneigten Wetters
Die Temperatur Aenderungen sind wegen der großen Veränderlich
keit der Witterung über Centraleuropa sehr unregelmäßig im Westen
liegt die Temperatur im Allgemeinen etwas unter der normalen
dagegen im Osten insbesondere im Nordosten über derselben Gestern
Nachmittag fanden aus der Strecket Stettin Wilna zahlreiche Ge
witter statt Nizza Still Dunst 20,2 Grad

R A Deutsche Seewarte



Vermischtes
Einem Briefe der A A Ztg aus Japan ent

nehmen wir die folgende interessante Schilderung oes Begräb
nisses einer reichen japanischen Fürstin Am S April fand
in Tokio das Leichenbegängniß der am 30 März in noch
jugendlichem Alter verstorbenen Fürstin Nabeshima statt
Gemahlin des Prinzen Nabeshima Exdaimijo s von Hizen
welcher erst vor wenigen Wochen zum Gesandten Japans
am italienischen Hof ernannt worden ist Dieser Fürst gehört
einer der höchsten Daimijo Familien des alten Japan an
und ist einer der reichsten Lords des Reiches Die Leichen
feier wurde demgemäß mit all dem Prunk und öffentlicher
Theilnahme abgehalten wie es dem Rang nnd Glanz der
Familie entsprach Unmittelbar vor der öffentlichen Feier
fand im Innern des Palastes eine Trauerzeremonie statt bei
der nur Japaner anwesend waren Um 1 Uhr Nachmittags
setzte sich der imposante Zug in Bewegung welcher die Ver
storbene an ihre letzte Ruhestätte begleitete Voraus schrit
ten acht Pfeifer die auf seltsam geformten altmodisch aus
sehenden Instrumenten in langgezogenen klagenden Fisteltönen

Fisteltöne sind überhaupt das Charakteristikum der japa
nischen Musik Trauermelodien spielten Hinter ihnen
kamen zwanzig Träger welche an hohen Stangm lang her
abflatternde Trauerwimpel trugen diese waren theils weiß
theils roth und mit japanischen Charakteren in großen Zügen
beschrieben Hierauf folgte der Sarg der von etwa zwölf
Trägern auf starken Balken getragen wurde Japanische
Särge sind für gewöhnlich mehr hoch als lang von vier
eckiger Form in welcher der Todte offenbar nicht liegend
sondern sitzend bestattet wird auch sind sie ganz schmucklos
von natürlich weißem Holz und haben für europäische Augen
kein anderes Aussehen als das einer gewöhnlichen Kiste Den
Todten wird in den Sarg nichts besonderes mitgegeben Sie
werden mit einem langen weißen Gewände bekleidet ein
Rosenkranz wird ihnen in die gefalteten Hände gelegt und
ein in dreieckiger Form geschnittenes Stück weißes Papier
aus den oberen Theil der Stirne gesteckt Im vorliegenden
Fall hatte der Sarg eine mehr längliche Form so daß die
Leiche darin wohl in liegender Stellung gedacht werden konnte
Er war mit weißen Tüchern verhängt und ein kleines Dach
darüber angebracht Alles unbemalt und unverziert aus ein
fachem weißem Holze Vor und hinter dem Sarge beweg
ten sich etliche zwanzig Träger mit sehr großen hohen Bou
qnets aus künstlichen Blumen in rother und weißer Farbe
Diesen folgten acht Priester mit einem Oberpriester an der
Spitze Alle diese Personen waren weiß gekleidet die Prie
ster in weißer Seide mit schwarzen nach hinten zurückgezoge

nen Hüten auf den Köpfen Weiß ist wie in China so auch
in Japan die Trauerfarbe Hierauf folgte in europäischen
Wagen die leidtragende Familie Voran die drei noch im
unmündigem Alter stehenden Kinder der Verstorbenen gleich
falls in weißem japanischem Anzug dann der fürstliche Witt
wer und die übrigen Verwandten beiderlei Geschlechts darun
ter die Herren in schwarzen europäischen Anzügen Hieran
schloß sich zuletzt ein unabsehbares Trauergefolge in Wagen
und Djinfikschas den vornehmsten Klassen der Hauptstadt
angehörend darunter viele der höchsten Beamten und Mili
tairs in Uniform und Civil ein glänzender Trauerzug
der auf allen Straßen und Plätzen unzählige Zuschauer an
lockte Der Zug bewegte sich langsamen Schritts nach dem
ziemlich weit entfernten Awojama Begräbnißplatz und es
dauerte nahe an zwei Stunden bis er auf dem Platz ankam
Daselbst war neben dem offenen Grabe eine große bedeckte läng
liche Halle aus Holz errichtet welche mit großen Tüchern in den
Farben und Emblemen des fürstlichen Hauses verhängt war und
das Trauergefolge aufnehmen sollte An dem oberen Ende der
selben wurde der Sarg niedergestellt Zur rechten Seite des
Sarges nahmen die Priester und die leidtragende Familie zur
linken Seite die anwesenden Mitglieder des diplomatischen
Korps mit ihren Damen Minister und die vornehmsten der
in japanischen Diensten stehenden Fremden Platz Daran
anschließend waren aus beiden Seiten der Halle Reihen von
Stühlen aufgestellt auf welchen sich die übrigen Teilnehmer
des Trauerzuges niederließen In der Mitte war ein brei
ter Raum gelassen in welchem zu beiden Seiten die vorhin
erwähnten Riesenbouquets und Trauerwimpel aufgepflanzt
wurden Der unmittelbar zum Sarge führende Platz war
mit weißen Strohmatten belegt Als alles versammelt war

begann die Trauerzeremonie am Grabe welche wiederum
mit einer Trauermelodie wie bereits oben geschildert er
öffnet wurde Hierauf näherten sich in langsamen feierlichen
Schritten die Priester welche einander Speisen der ver
schiedensten Arten in die Hände reichten um sie auf Tisch
chen wie man sie in Japan gebraucht auf einer vor dem
Sarge stehenden Tafel niederzulegen Reis Fische Gemüse
und Früchte aller Art alles ungekocht und in rohem Zustande

so vieles daß die Tasel zum Brechen voll ward Auch
Blumen in kleinen Bambusvasen zur Verzierung der Tafel
fehlten nicht Diese Darbringung der Speisen für Todte
ist eine alte japanische Sitte und ihr Sinn von selbst ver
ständlich die Speisen werden jedoch den Todten nicht in das
Grab gegeben sondern nach der Zeremonie den Armen
überlassen Nachdem dies geschehen war verlas der Ober
priester vor dcm Sarg eine lange Trauerrede die natürlich
denen welche nicht Japanisch verstanden unverständlich war
aber ohne Zweifel eine Schilderung des Lebensganges und
der Tugenden und Vorzüge der Verstorbenen enthielt Nach
dieser Rede verrichtete er einige kurze Gebete wobei er nach
japanischer Sitte in die Hände klatschte In Japan klatscht
Jeder der sich zum Gebet anschickt in die Hände um die
Aufmerksamkeit der Gottheit wachzurufen Darauf näherten
sich zum Schlüsse die Trauernden um langsamen Schrittes
und unter tiefen Verbeugungen Blumen und blühende Zweige
als letztes Zeichen ehrenden Andenkens vor der Verstorbenen
niederzulegen Es entspricht dies der deutschen Sitte den
Todten Blumen oder eine Handvoll Erde ins Grab nachzu
werfen Hier wurden diese Blüthenspenden auf einem Tisch
vvr dem Sarge niedergelegt wobei die Stile sorgfältig nach
hinten gewendet wurden Zuerst kamen einzeln die Priester
dann die Kinder der Wittwer und die übrigen Angehörigen
der Familie hierauf wurden die Minister u s w einge
laden das gleiche zu thun und an diese schloß sich die große
Masse der Trauergäste ohne weitere Ordnung an Hiermit
war denn die Feier welche durchaus in sehr würdiger Weise
und unter sichtbar großer Theilnahme der Anwesenden ver
lies zu Ende und die Theilnehmer verließen den Platz
am Ausgange der Halle von den Angehörigen der Trauer
familie noch einmal zum Abschied begrüßt Die Versenkung
des Sarges in das Grab gehört nicht mehr zu den wesent
lichen Bestandtheilen der Feier und es ist daher auch nicht
üblich daß das Trauergefolge um derselben beizuwohnen
auf dem Platze bleibt

Militärisches
Die Konstruktion von Revolver Geschützen hatte bis

her von der deutschen Geschützfabrikation eine auffällige Ver
nachlässigung erfahren Das erste allgemein bekannt gewor
dene derartige deutsche Geschütz findet sich gegenwärtig auf
der Gewerbeausstellung in Düsseldorf in dem Krupp schcn
Pavillon zur Aussicht ausgestellt Wahrscheinlich ist dus
dabei zugleich das Revolvergeschütz dessen Einführung bei
unserer Marine in dem Diesjährigen Marine Etat bereits
vorgesehen ist Nach der dort zu Titel 7 Kap 61 mitge
theilten Erklärung sollen nämlich die deutschen Panzer
schiffe mit einem für die Abwehr der feindlichen Torpedo
boote geeigneten Geschütz versehen werden und sind hierzu
Revolverkanonen in Aussicht genommen deren theilweise Be
schaffung noch im Lause dieses Etatsjahres erfolgen soll
Einen hochwichtigen Fortschritt in der Entwicklung der
deutschen Schisssindustrie zeigen die ebendort aufgestellten
Schiffskurbelwellen und das Holzmodell des Vorderstevens
der Panzer Fregatte König Wilhelm Bis vor wenigen
Jahren galt nämlich noch die Auffassung fast unbestritten
daß derartige gewaltige Wevkstücke in der ausreichenden
Güte und Verwendungsfähigkeit nur von der englischen
Schiffsindustrie hergestellt werden könnten und wurden eS
denn auch sowohl diese wie die Schiffsmaschinen namentlich
von den großen deutschen Dampferlinien in den Hansestädten
ausschließlich aus England bezogen Die Schiffskurbelwelle
der Frisia welche bereits auf den Reisen zu denen sie be
nutzt worden ist 262000 Seemeilen zurückgelegt und die
dabei 66 Millionen Umdrehungen gemacht hat ohne bis
her irgend welche Ausnutzungen auszuweisen liefert nun aber
einmal den Beweis der vorzüglichen Leistungen der vorge
nannten deutschen Industrie auch auf diesem Gebiete wie
zugleich auch noch den daß man schließlich auch in Ham

burg und Bremen von dem bisherigen Vorurtheil gegen die
selbe zurückgekommen ist und kann damit wieder eine Ab
hängigkeit des deutschen chiffsbanbedarfs vom Auslande als
vollständig beseitigt angesehen werden Für die zweite
Hälfte dieses Jahres sieht wie berichtet wird die Fertig
stellung mehrerer der im Bau begriffenen neuen Kriegs
schiffe zu gewärtigen Angesetzt hierzu befinden sich in dem
diesjährigen Marine Etat die drei Panzer Korvetten
Baiern und v Würtemberg die beiden Panzer Ka

nonenboote X und die Schrauben Korvette I die Ersatz
Korvette für die Hertha und die Ersatz Kanonenboote für
Habicht und Hay wozu noch das neue Artillerieschiff hinzu
tritt dessen Fertigstellung wahrscheinlich zunächst erfolgen
dürfte Bei der für den 14 Juli d I bevorstehenden
Verleihung der neuen Fahnen und Standarten an die
Truppenkörper der französischen Armee soll nach den betreffen
den Mittheilungen auch für die Republik der dem ersten
und zweiten französischen Kaiserreich entnommene Grundsatz

innegehalten bleiben jedem einzelnen Regiment nur eine
Fahne zu überweisen Der gleiche Grundsatz ist auch von
der russischen Armee übernommen worden bei deren Truppen
körpern daneben jedoch auch noch Bataillonsfahnen geführt
werden welche aber überwiegend nur die Bedeutung als
Markirfahnen besitzen In Oesterreich führt jedes Bataillon
auf dem FriedenSfuße eine Fahne von denen für den Kriegs
fall nach den Bestimmungen von 1867 per Regiment aber
nur eine derselben als Regimenrssahne mit ins Feld genom
men wird Bei der englischen Armee besitzt jedes Infanterie
Regiment zwei Fahnen von welchen bei den Regimentern
zu zwei Bataillonen jedem Bataillon je eine überwiesen
wird bei den Regimentern von nur einem Bataillon hin
gegen beide von diesem geführt werden Der Grundsatz
jedem einzelnen Bataillon eine Fahne zuzutheilen ist außer
in der englischen Armee zur Zeit allein noch bei der preu
ßisch deutschen Armee in Geltung Köln Z

Land und Hanswirthschast
Eigenthümliche Wirkung des Melonensaftes

auf Fleisch Nach einer Notiz des LczisuMo
besitzt der Melonensaft in bemerkenswerther Weise die Eigen
schaft hartes Fleisch zu erweichen in gleichem Maße be
wirken dies auch die Melonenblätter wenn man Fleisch in
dieselben einhüllt Von dieser Eigenschaft pflegen die bra
silianischen Schlächter Gebrauch zu machen um Fleisch von
geschlachtetem alten Vieh zu erweichen Läßt man Fleisch
etwa 10 Minuten lang in einem mit Melonensaft versetzten
Wasser liegen so fällt es beim Einführen in das Feuer
vom Bratspieß und zertheilt sich beim Kochen gleichmäßig
in kleine Stücke Dampft man den Saft zum Trocknen ein
und löst den Rückstand in wenig Wasser so wirkt diese Lö
sung energisch verdauend auf alle eiweißartigen Substanzen sie
läßt Stärkemehl dagegen unverändert Oest lanvw Wochbl

Kuntze fcher Schnellbrater Zu beziehen von
Waibezahl k Schneider in Dresden Dieser Schnell
brater ist ein einfacher mit gutschließendem Deckel versehe
ner Topf von Eisenblech der einen mit präparirtem Asbest
ausgefüllten Doppelboden hat Das Fleisch es braucht kein
Bratenstück zu sein wird einfach mit Salz und Pfeffer ein
trieben und in den Topf ohne jede sonstige Zuthat auch
ohne Fett oder Butter hineingethan Die Wärme verbreiut
sich nun rasch uud gleichmäßig und das Fleisch wird von
oben herab ebenso gebraten wie von unten da Asbest bekannt
lich ein schlechter Wärmeleiter ist Diesen neuen Schnell
brater werden in verschiedenen Größen angefertigt und sind
eben so praüisch als empsehlenswerth
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Ein ordentliches Mädchen für Küche und
Hausarbeit findet sofort guten Dienst

Merseburgerftraße 10
Ein mit g Zeugn versehenes Mädchen wird

zum 1 August gesucht Magdeburgerstraße 45
Minna W ehr

Köchin Stuben Mädchen für Küche uud
Hausarbeit weist sofort nach

Pantine Fleckinger kl Schlamm 3
Ein j anst Mädchen das nähen kann u in

Hausarb nicht uuerfahr wünscht Stelle in e
Gesch o b e Dame Näh Augustasir 14 11

Ein anst Mädchen von außerh sucht Stelle
als Kindermädchen Blücherstraße 12 p

Eine unabh j Wittwe f Stelle als ÄNfW
Zu erfragen Kellnergasse 3 II

An vermiethen
1 Juli zu beziehen eine elegante Wohnung
Preis 180 A Harz 13

Die Bel Etage 12 Piscen Leipziger
straße 64 ist per 1 Juli oder 1 October zu
vermiethen

Lsl üwxs Kalon 7 deiödare Äininer Höbst Tu
dskör vei iuiötlikt tx LÄniZstrasss 20 Ä

Eine Wohnnng zu vermiethen 3 Stu
ben 3 Kammern Küche c 2 Etage zum
i Oct c W Pospichal Leipzigerstr 14

Ein Laden frequentester Lage soll mit
auch ohne Wohnnng in II Etage verm
werden Näheres

F t gr Ulrichstr 5
Vliicherftratze Z

die 1 Etage von 4 St 2 K n Zn
behör für 60V Mark z Jnti od später
zu vermiethen

Ranuischestr 15
eine Wohnung bestehend aus 3 Stuben und
3 Kammern nebst vollständigem Zubehör per
1 Oktober c zu vermiethen

Steinweg 13 ist die I Etage von sechs
Zimmern und Zubehör mit Garteubenutzung
zum 1 Oktober 1880 zu vermiethen

Eine Etage hohes Parterre zu 135 A u
Logis zu 40 zum 1 Juli zu beziehen
Pfännerh öhe i F B enke rt

1 Wohnung 3 Stuben Kammer Küche
nebst Zubehör Preis 320 zum 1 Juli
ode r später zu vermiethen Steinweg 36

Eine kleine Wohnung an einzelne Leute zu

vermiethen Harz 20
Fr St u K an H od Dame 1 Juli zu

verm auch Schläfst offen g r Berlin 15 p r
1 Logis z v u 1 Juli od später z bez

Steinthor Grünstraße 2

2 Wohn f 30 u 12 H verm Weingärten 1

Eine kl Wohnung zu
ziehbar vermiethet

20 H 1 Juli be
schulberg 7

Stub e Preis 24 A Hanf sack 4 2Tr
Wohnungen zu vermiethen

Henrietlenstraße 20

Eine Wohnuug Stube und Kammer von
ruhigen L 1 Juli zu beziehen Saalberg 14b

ostoilkreivr Molnvvis von
Vit A, Illiivltstr Kl

Wohnung an 1 einz Person zum 1 JuU
zu vermiethen Harz 48 im Comptoir
Ar ist Leute f Logis u Kost Lan dwchrstr 3 II
Fein möbl Zimmer nebst Kabinet Gcists lr 72

Fr möbl Zimmer 1 Juli Anhalt erstr 11,1 l
Fein möbl Zimmer m K Anhalterstr Ss, p
Fein möbl Zimmer n K Brttderstr 7

Ein anständig möblirtes Zimmer
wird 1 Juli frei Mühlweg 26 Part
ff möbl Stube und Kammer zu vermiethen

Landwehrftraße 6 II
Möbl Stübcheu fof Spiegelg 13 III

Möbl Wohnung f 1 H Parkftr 7 lll r
Möbl Stube verm gr Ulrichstr 29 III

Anst Schlafstelle mit Kost Merfeburgerstr 10

Für den redaktionellen Theil verantwortlich C Vobardt in Halle Expedition im Waisenhanse Bnchdruckerei des Waisenhauses

Möbl Zimmer zu vermiethen
Schttlershos 1

Ebendaselbst 1 Keller zn vermiethen
Möbl Wohnung vermiethet sofort separater

Ein gang Martinsgasse 3 im Laden
Anst Schläfst m K gr Sandberg ll

Anst Schlasst gr Ulrichstr 52 geradeaus ll
Anst Schlafstelle m K Schnlgaffe 1

Wohnungs Gesuch
Eine Wohnung von 2 St Kammern

u Zubehör in einer Vorstadt von Halle
a S per 1 Oktober er zu miethen ge
sucht Adressen unter Zk V 319 befördern

4 U in il il, il/8
Einzelne Leute suchen zum 1 Juli Wohnung

Preis 20 28 Hi Adr N 4 abzugeben
in der Exp d Bl

Gesucht eine freundliche Wohnung für zwei
kinderlose Leute in der Nähe des Steinthores
zum Preise von 150 180 Ges Offer
ten unten I M 1 bes die Exped d Bl

Pension Gesuch
Eine 83 jährige Frau sucht für Pen

sion Unterkommen iu Halle a d Saale
Chirurgische Klinik Block i
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